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Für das laufende Geschäftsjahr erwartet CRYPTOLOGIC einen

Nettogewinn zwischen CAD 9 Mio. und CAD 10 Mio., obwohl

man die Q1-Ergebnisse wohl noch mit roter Tinte schreiben muss!

Das würde einem EpS von USc 65 bis USc 71 entsprechen, während
Analysten derzeit von maximal USc 46 ausgehen. Mit einem KGV
von lediglich 8 auf Basis der eigenen Forecasts wäre CRYPTOLO-

GIC als Turn-Around-Titel noch immer mehr als günstig bewertet,
zumal das Unternehmen per Jahresende auf Cash-Reserven von CAD

42 Mio. blickte, die für sich genommen bereits der Hälfte der aktuellen Market-Cap entsprechen. Die Aktie
verfügt noch über massives Erholungspotenzial, spekulative Anleger springen mit einer Tradingposition auf die
laufende Rallye auf! (WKN A0M TD3, Kurs aktuell EUR 3.70, Reuters CRY) Bleiben wir im Gaming-Sektor:

Nach dem erfolgreichen Ausbruch aus der wochenlangen Tradingrange

hat Ihnen die Aktie von ARTIFICIAL LIFE nun die ersten satten Tra-

dinggewinne von rund 30% hinter die Position gezaubert! Anfang Dezem-
ber des vergangenen Jahres hatten wir Ihnen den Titel zum ersten Mal vorge-
stellt, nachdem die Gesellschaft mit spektakulären Q3-Ergebnissen auf sich
aufmerksam machen konnte: In den ersten 9 Monaten 2008 hatte ARTIFICI-

AL LIFE seine Umsätze um mehr als 500% auf USD 16.2 Mio. nach oben
geschraubt und einen Vorjahresverlust von USD 1.2 Mio. in einen Nettoge-
winn von sage und schreibe USD 8.6 Mio. umgewandelt. Wie wir hören steht
das Unternehmen nun unmittelbar vor der Veröffentlichung der Jahresergeb-
nisse für 2008, für die wir bei Umsätzen von USD 22 Mio. einen Gewinn
zwischen USD 10 Mio. und USD 12 Mio. erwarten. Das bedeutet: Schon auf
Basis der im letzten Jahr erzielten Gewinne wird die Company bei einer aktu-

ellen Marktkapitalisierung von nur USD 55 Mio. mit einem KGV von 5 bewertet – lächerlich niedrig angesichts
der gewaltigen Wachstumsraten, die auch in den kommenden Quartalen ihre Fortsetzung finden sollten:

Innerhalb von nur zwei Jahren explodierten die Quartalsum-

sätze von ARTIFICIAL LIFE von USD 267`000 auf mehr als

USD 6.6 Mio. um den Faktor 25! Daran will man anknüpfen:
Der Software-Entwickler wird im laufenden Jahr mindestens 12
neue iPhone-Games auf den Markt bringen und so einen weiteren
lukrativen Markt erschließen. Das gerade erst fertiggestellte erste
iPhone-Game von ARTIFICIAL LIFE, Amateur Surgeon, setzte
sich im Dezember sofort in die Bestseller-Liste des Apple-Stores.
Darüber hinaus wird die Company im Auftrag eines deutschen
Automobilherstellers drei neue Autorennspiele, ein Shooter-Game
für eines der führenden US-Medien-Unternehmen, sowie ein

neues 3D-Rennspiel für einen großen globalen Player entwickeln. Einen Überblick über die Spiele-Neuheiten
finden Sie unter www.botme.com. Wir könnten uns gut vorstellen, dass das Management im Rahmen der Ergeb-
nispräsentation für das vergangene Jahr auch einen Ausblick auf 2009 vorstellen wird. Dieser müsste angesichts
einer prall gefüllten Pipeline mehr als spektakulär ausfallen. Wer noch immer keine Stücke im Depot hat, sollte
sich nun wirklich beeilen: Wir erwarten für die kommenden Wochen einen gewaltigen News-Flow der den
Aktienkurs kräftig nach oben katapultieren sollte! (WKN 917 521, Kurs aktuell EUR 0.97, Reuters ALIF)

„Nicht immer gewinnt der Schnelle das Rennen oder

der Starke den Kampf, aber so muss man wetten.“

(Damon Runyon)

Mit den besten Wünschen für Ihren Anlageerfolg
in den heißesten Aktien der Welt
Ihr

Michael Calivas


